
1 8 M o n t a g ,  25 .  S e p t e m b e r  2 0 0 0  SPORT Liechtens te iner  VOLKSBLATT 

FUSSBALL 

Nationalliga A 
Ncuchätcl X a m a x  - Luzern 1:1 
(1:0). Zürich - Yverdon '5 :0  (3:0). 
Lausanne - Grasshoppers 0 :2  
(0:1). Sion - Basel 1:1 (0:0). St. 
Gallen - Lugano 1 :1 (1:0). Aarau 
- Servette 0:3 (0:3). 

1. Lugano 12 2 0 : 6  26 
2. Lausanne 12 25:17 24 
3. Grasshoppers 12 26:10 20 
4. St. Gallen 12 17:10 20 
5. Servette 12 19:14 19 
6. Basel 12 20:19 16 
7. Zürich 12 21:15 15 
8. Sion 12 14:19 15 

9. Luzern 12 17:25 14 
10. Aarau 12 14:24 13 
11. Yverdon 12 13:26 9 
12. Xamax 12 12:33 8 

Nationalliga B 
Etoilc Carouge - Baden 0:0. Kri-
ens Young - Boys 1:0 (1:0). Solo-
thurn  - Wangen  b/Olten 1:1 (0:0), 
Bellinzona - Winter thur  2:2 (1:1). 
Delemont - Locarno 6:1 (2:0). 
T h u n - W i l  3:3 (3:1). 

1. Young Boys 14 25:12 28  
2. Bellinzona 14 27:16 28 
3. Delemont 14 30:16 27 
4. Winterthur 14 19:11 26 

5. Wil 14 23:18 23 
6. Thun 14 31:23 21 
7. Baden 14 18:24 16 
8. Locarno 14 15:26 15 
9. Wangen b/Oltcn 14 16:20 14 

10. Kriens 14 18:26 14 
II. Etoile Carouge 14 15:24 10 
12. Solothurn 14 10:31 9 

England, 
Premier League 
7. Runde :  Bradford City - Sout-
hampton  0:1. Coventry City -
West H a m  United 0:3. Derby 
County - Leeds United 1:1. Ips-
wich Town - Arsenal 1 1:1. Liver-
pool - Sundcr land 1:1. Manche-
ster United - Chelsca 3:3. Midd-
lesbrough - Aston Villa 1:1. New-
castlc United - Charlton Athletic 
0:1. Tottenham Hotspur  - M a n 
chester City 0:0. Leicester City -
Evcrton 1:1. 

1. Manchester U. 7 2 0 : 7  15 
2. Leicester City 7 7 : 2  15 
3. Arsenal 7 13 :9  12 
4. Liverpool 7 12:10 12 
5. Charlton 7 12:11 11 
6. Tottenham 7 8 : 7  11 
7. Newcastlc 7 7 : 7  10 
8. Southampton 7 10:9  9 
9. Aston Villa 6 7 : 6  9 

10. Leeds United 6 7 : 6  8 
11. Everton 7 11:12 8 
12. lpswich Town 7 8:10 8 
13. Manchester City 7 10:13 8 
14. Sunderland 7 7:11 8 
15. Middlesbrough 7 11:11 7 
16. Chelsca 7 10:12 7 
17. Coventry City 7 6:12 7 

18. West Ham 7 9:10 6 
19. Derby County 7 13:15 5 
20. Bradford City 7 3:11 5 

Bundesliga Österreich 
12. Runde :  Ried - Grazer AK 2:3. 
Austria Wien - Mödling 0:0.  Aus-  ; 
tria Salzburg - Linzer ASK 4:1. i, 
Tirol Innsbruck - Bregenz 4:1. SK ) 
Sturm Graz - Rapid Wien  1:1. 'i 

Rangliste:  1. Rapid Wien 12/25. 
2. Austria Wien 11/22. 3. Grazer 
AK 12/21. 4. Salzburg 12/20. 5. [ 
Tirol Innsbruck 12/18. 6. Ried   : 

12/16. 7. SK Sturm Graz 12/14. 8 .  
Bregenz 11/12. 9. Linzer ASK   1 

12/8. 10. Mödling 12/6. 

Italien. Cup 
Achtelfinals.  Rückspiele: Ata lan-
t a  Bergamo - AS Roma 4:2. -
Hinspiel: 1:1. Atalanta weiter. 
Udincsc - Piacenza (Serie B) 2:1. 
- Hinspiel: 1:1. Udinese weiter. 
Fiorentina - Salernitana (B) 3:1. - ! 
Hinspiel: 5:0. Fiorentina weiter. 
AC Milan - Torino (Serie B) 0:1. -
Hinspiel: 3:1. Milan weiter. J u 
ventus  Turin - Brcscia 1:2. - Hin-
spiel: 0:0. Brcscia weiter. Parma - " 
Venezia (B) 5:1. - Hinspiel: 1:1. 
Parma weiter. Lazio Rom - Samp-
doria 5:2. - Hinspiel: 1:1. Lazio J 
weiter. Lecce - Inter  Mailand 1:3. i 
- Hinspiel: 1:1. - In ter  weiter. f 

2. Deutsche Bundesliga  : 
Waldhof  Mannheim - Reutlingen i 

1:1. St. Pauli - Arminia Bielefeld 
2:0. M a i n z  - Greuther Fürth 1:0. 
Oberhausen - Chemnitz 4:1. Osn- , 
abrilck - Hannove r  0:1. Ahlen - ' 
Stut tgarter  Kickers 1:1. 
Rangl is tenspi tze:  1. Nürnberg 
6/16. 2. Arminia  Bielefeld 6/13. 3. 
Saarbücken 6/13.  4. St. Pauli 
6/12. 5. H a n n o v e r  6/11. 6. Ale- : 
mann ia  Aachen 5/10. | 

Zwei Minuten fehlten zum Sieg 
USV Eschen-Mauren spielte 2:2 (1:1) in Bazenheid - Torschützen Atav und Karatay 

Schade für den USV. Zwei 
Minuten vor Schluss 
führten die Liechtenstei
ner Unterländer in Bazen
heid mit 1:2 und mussten 
dann wenig später noch 
den Ausgleich hinneh
men. 

Herbert Oehri 

Die Partie w a r  geprägt v o n  
Hektik und Nervosität. Beson
ders die Gastgeber gingen nicht 
gerade zimperlich z u  Werke, so 
dass Schiedsrichter Loser a u s  
Aarau gleich vier  gelbe und  ei
n e  rote Karte (Tätlichkeit) g e 
gen  Bazenheid zücken musste. 

Die USV-Elf begann sehr 

stark u n d  ging aggressiv in die 
Zweikämpfe. Mit ihrem neuen 
Stil des Pressings kam Bazen
heid die ersten 20 Minuten zu 
keinem einzigen gefährlichen 
Gegenangriff. Bereits in der  1. 
Minute schoss der gut  spielende 
Schraner aus sieben Metern 
dem hervorragenden Gästekee
per  a n  den Arm. Der Ball g ing  
knapp übers Tor. Nur Sekunden 
später setzte der USV-Mittel-
feldspieler Ofentausek mit e i 
n e m  herrlichen Tiefpass Atav in  
Szene, der z u m  0:1 einschoss. 
Es folgten weitere gute  Chancen 
für den USV durch Ofentausek, 
Atav  u n d  Salihagic. In der  25. 
Minute folgte die erste gefährli
che Aktion der  Gastgeber durch 
Almer, doch Heeb parierte den  

Schuss bravourös. In der  35. 
Minute dann  der bis dahin nicht 
verdiente Ausgleich durch Al-
lenspach, der  alleinstehend a u s  
nächster Distanz zum 1:1 ein-
köpfeln konnte. 

Nach Seitenwechsel agierte 
der  USV unverändert  aggressi
v e r  u n d  bereits in der  49. Mi
nu te  erzielte Karatay a u f  herrli
ches Zuspiel v o n  Atav die e r 
neute  Führung. Doch a b  der  60. 
Minute vermisste man beim 
USV die Entschlossenheit u n d  
Bazenheid wurde immer s tär
ker. Besonders im Mittelfeld e r 
arbeiteten sich die Gastgeber 
ein Übergewicht, doch a m  
Sechzehner w a r  meistens End
station. Dazwischen versuchte 
es de r  USV mi t  schnellen Kon

terattacken, aber  de r  letzte Pass 
k a m  meistens ungenau  oder 
ga r  nicht a n .  

Hektische Schlussphase 
Gegen Schluss wurde die 

Partie dann äusserst hektisch. 
Bazenheid versuchte mit allen 
Mitteln den Ausgleich zu erzie
len. In der  82. Minute  hatte Sa
lihagic den Siegtreffer a u f  dem 
Fuss. Torhüter Bernet, der  beste 
Mann seines Teams, wehrte  die 
Direktabnahme in die tiefe u n 
tere Ecke jedoch glänzend ab.  
Anstatt  des 1:3 fiel dann  zwei 
Minuten v o r  Schluss der  2:2-
Ausgleich. Alles in allem ist die 
Punkteteilung gerecht, weil e s  
der  USV versäumte, den Sack 
frühzeitig zuzumachen.  

Telegramm 
Bazenheid - USV 2 : 2 ( 1 : 1 )  

Sportplatz Bazenheid; ca. 200 Z u 
schauer; SR Loser (Aarau). 
Bemerkungen :  USV o h n e  Zech, 
Fuchsbichler, Krasniqi, P. Matt  (ver
letzt); a u f  d e r  USV- Ersatzbank Cas-
sut  u n d  Oehri. Bazenheid wechselte 
Knittel, B a u m a n n  und  Bischof  ein. 
Gelbe Kar ten  für :  USV: Karatay; Ba 
zenheid: 4 .  
Rote Kar te  für :  Bazenheid: Frei (90.). 

FC Bazenheid:  Bernet, Raschle, Frei, 
Heuberger, Almer, Allenspach, Veseli, 
Högger, Keller, Giobbi, Ünes.  

USV Eschen-Mauren :  Heeb, Blu
menthal,  Morscher, Lampert, Ender, 
Schraner, Leandro, Salihagic, Ofen
tausek, Atav (Rissi), Karatay (Bieber
schulte). 
Tore: 2. Min. 0:1 Atav;  35. Min. 1:1 
Allenspach; 49. Min. 1:2 Karatay; 88. 
Min. 2:2 Almer. 

Balzers verschenkt den Sieg 
2. Liga: Die Alge-Elf kommt gegen Walenstadt über ein 3:3 (2:0)-Unentschieden nicht hinaus 

Balzers zeigte sich gestern im 
Spiel a u f  e igener  Anlage  g e 
g e n  Walenstadt  v o n  zwei 
grundverschiedenen Seiten. In 
de r  ers ten Halbzeit wurden 
die Gäste schwindelig gespielt, 
i n  Hälfte zwei spielten d i e  
Hausherren,  als w ä r e  i hnen  
selbst schwindelig. S o  w u r d e  
a u s  e iner  komfortablen 2 : 0 -
Pausenführung  in 4 5  Schreck
m i n u t e n  ein 3 :3 .  

Oliver Beck 

Und dabei wäre der  FC Wa
lenstadt doch wirklich eine 
Mannschaft gewesen, die man 
hätte schlagen können . . .  hä t 
te. Zuerst lief j a  auch alles nach 
Plan: Die Balzner legten los wie 
die Feuerwehr, gingen topmoti
viert  in die Zweikämpfe und  
versprühten Spielwitz en mas-
se. Die Belohnung folgte auf  
dem Fuss. Miljkovic brachte die 
Gastgeber schon früh in 
Führung (5.), Harry Benz dop
pelte eine Viertelstunde später 
nach. Die Balzner-Führung 
hätte bis zum Pausenpfiff 
durchaus höher ausfallen kön
nen, doch der FCB erwies sich 

als guter  Gastgeber u n d  beliess 
es  bei diesem Resul tat .  . .  u n d  
das sollte sich rächen. 

Wie verwandelt 
Gar unerfreuliche Dinge er

eigneten sich nach Wiederan
pfiff, denn Balzers brachte 
nichts mehr  zustande. Wenn e t 
was funktionierte, dann waren 
es  die individuellen Fehler, die 
den Wal'enstädtem unter  ande 
rem die beiden Treffer zum 2:2 
ermöglichten. Zudem verlor die 
Alge-Truppe noch Benz mit 
Gelb-Rot (60.). Ganz ha r t  w u f - ;  
d e  es in  der  88. Minute als dFe 
Gäste nach  einem feinen Kon
ter  sogar  mit 3:2 in Führung 
gingen. Mit Glück sicherte sich 
der  FCB in der  Schlussminute 
doch noch einen Punkt - Heini 
Stocker sei Dank. Doch ange
sichts des Spielverlaufs m a g  
dieses Pünktchen den Balznern 
wie purer  Hohn vorkommen. 

Telegramm 
Balzers: Vogt, C. Frick, Hu. Stocker 
(75. OBüchcl), C. Foser, P. Foser, Ioan-
na ,  He. Stocker, Cortese (65. Weid
mann),  Benz, D. Frick, Miljkovic. 
Tore: 1:0 Miljkovic (5.), 2:0 Benz 
(20.), 2:1 (55.). 2:2 (66.), 2:3 (88.), 3:3 
Heini Stocker (90.) Balzers musste sich gegen Walenstadt m i t  einem Remis begnügen. (Bild: Dietmar Stiplovsek) 

Wieder keine Punkte für Weikl-Elf 
Die U15 unterliegt den Grasshoppers Zürich zu Hause mit 0:1 (0:1) 

Es läuft  einfach nicht  r u n d  bei  
d e n  Schützlingen v o n  Josef  
Weikl. Wie schon in vielen 
vorangegangenen  Spielen 
Hessen sich d ie  Liechtenstei
n e r  durch e ine  aggressive 
Spielweise des Gegners den  
Schneid abkaufen  u n d  e r 
leichterten es so d e n  Zürchern 
erheblich, .die drei Punk te  mi t  
nach Hause zu n e h m e n .  

Oliner Beck 

Die Grasshoppers, die im Ver
gleich z u  den Liechtensteinern 
über das klar bessere Spieler
material verfügten, wie Josef 
Weikl meinte, gingen von  der 
ersten Minute a n  sehr forsch 
und  aggressiv z u  Werke. Die 
Liechtensteiner hatten ihrer
seits grosse Probleme ins Spiel 
zu finden und kamen mit der 
druckvollen Spielweise der 
Gäste überhaupt nicht zurecht. 
Viele Fehlpässe a u f  Seiten der 
LFV-Kicker waren die Folge. 
Die Heimmannschaft begann 
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Für die U15 gab es a m  Wochenende keine Punkte.  

erst nach 2 0  Minuten sich 
langsam z u  fangen. Doch gera
de. als e s  für  die Weikl-Schütz-
linge aufwärts zu gehen schien, 
rappelte es im Karton und  GC 
lag mit  1:0 in Führung (24.). 
GC behielt weiterhin die Ober
hand, die U15-Truppe wirkte 
etwas konsterniert. Das änderte 
sich in Hälfte zwei wenigstens 
ein bisschen. 

Die Liechtensteiner hielten 
mehr  dagegen, nahmen die 
Zweikämpfe j e t z t  an .  Es ent 
wickelte sich eine abwechs
lungsreiche Partie mit Chancen 
a u f  beiden Seiten. Leider ver
säumten es die Gastgeber, mit 
einer besseren Chancenauswer
tung  wenigstens ein Unent
schieden zu erreichen und 
standen a m  Ende einmal mehr  
ohne Punkte da. «GC w a r  spie
lerisch besser, doch wenn wir 
unsere Chancen konsequenter 
genutzt hätten, wäre sicher ein 
Unentschieden möglich gewe
sen», kommentierte Trainer J o 
sef  Weikl das Spiel seiner 
Mannschaft. Zufrieden w a r  der 

Deutsche nicht  gerade, denn 
sein Team spielte wie schon so  
oft  ziemlich unkonzentriert 
u n d  agierte viel z u  zaghaft.  
«Wir hatten die gleichen Prob
leme wie in den letzten Spielen. 
Die Spieler setzen sich in den 
Zweikämpfen zu wenig durch 
oder nehmen sie ga r  nicht  an ,  
weshalb unsere Gegner deut
lich mehr  im Ballbesitz sind. 
Ausserdem spielen sie nicht a b 
geklärt genug. Es wird  auch 
immer deutlicher, dass es  eini
gen  a n  körperlicher Robustheit 
mangelt», kritisiert Weikl die 
momentane Verfassung seiner 
Truppe. In den  nächsten Wo
chen wird sich de r  U15-
Übungsleiter sicher n icht  über  
einen Mangel a n  Arbeit bekla
gen  k ö n n e n . . .  

Telegramm 
F L - U 1 5 - G C  0:1(0 :1)  

Liechtenstein:  Bairami; Vogel, 
Biedermann (65. Maierhofer), Mes
senger, Alabor;  Ritzberger, Rohrer, 
Breu; Vogt, Galetta (70. d e m e n t e ) ,  
Hasler (80. Weibel). 

Tor: 0:1 (24.). 
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